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(Personen-) Normdaten - wozu?
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 Sichere Identifikation möglichst vieler in der archivischen
Erschließung eingesetzter Deskriptoren („Indexbegriffe“)

 Identifikation und Auftrennung namensgleicher Personen

 Verweisbarkeit von Personen mit mehreren (Herrscher-) 
Titeln/Funktionen (z. B. Karl V.; Kaiser, 1500-1558 bzw. 
Spanien, Karl I.; König, 1500-1558)

 Nachvollziehbarkeit von Namensänderungen (z. B. nach 
Heirat)

 Nachweisbarkeit von Pseudonymen, Künstlernamen etc.

 Verbesserung der Recherchemöglichkeiten im eigenen AFIS 
(Archivisches Fachinformationssystem)



(Personen-) Normdaten - wozu?
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 Voraussetzung für die Maschinenlesbarkeit und 
Weiterverarbeitung archivischer Thesauri in Fachportalen 
(LEO-BW, Archivportal-D etc.)

GND als Zugang zu Schnittstellen/Austauschformaten 
(PICA3*, MARC21**)

Informationsangebote des LABW als Teil des „Semantic Web“

 Hierfür sind eindeutige persistente Identifikatoren notwendig

 Etwas längere Tradition normierter Ansetzung bei Orten in 
Baden-Württemberg (Landesbeschreibung!) , aber lange Zeit 
ohne Identifier 

*Project of Integrated Catalogue Automation

**Machine-Readable Cataloging



Kriterien zur „GND-Würdigkeit“ von Personen
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Klassische Kriterien

Alle, die etwas publiziert haben (z. B. Dissertationen)

Alle, über die etwas publiziert wurde

Personen des öffentlichen Lebens

Aus (subjektiver) Erfahrung heraus für Archive von Belang:

Historische und lebende Personen mit einem gewissen (lokalen, 
regionalen, überregionalen, medialen…) 
Bekanntheitsgrad/Wirkungskreis und möglichst eindeutigen
Lebensdaten

Weitere Kriterien?

World Café!



Überlieferungsprofil des Hauptstaatsarchivs 
Stuttgart als Teil des Landesarchivs
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 Ministerien und Oberste Landesbehörden in Baden-Württemberg

 Landtag von Baden-Württemberg

 Historische Zentralbehörden der Vorgängerstaaten im 
württembergischen Landesteil

 Ehemals württembergische Gebiete außerhalb des heutigen 
Bundeslandes, z. B. Mömpelgard (Montbéliard), Weiltingen, Oels…

 Auslandsvertretungen (Baden-) Württembergs

 Nichtstaatliche Überlieferung mit Landesbezug, darunter auch

o Audiovisuelles Archiv

o Sportarchiv

Breites, überregionales und internationales Spektrum an 
Personenbezügen/GND-Bedarfen



Ausgangssituation am Beispiel Hauptstaatsarchiv 
Stuttgart
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Vor 2003: 1 Datenbank 
pro Archivbestand

999 Einzeldatenbanken
999 Einzelthesauri

2003 ff.:
1 Großdatenbank

1 Thesaurus namens 
Tohuwabohu

Wie komme ich von C nach O? Wie schaffen wir Schnittpunkte zwischen AFIS und GND?



Real existierende Ansetzung von Personen in der 
archivischen Praxis bis ca. 2003
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 Eberhard der Ältere

 Eberhard d. Ä.

 Eberhard im Bart, Herzog

 Eberhard I., Herzog

 Eberhard V., Graf

 Württemberg, Eberhard im Bart; Graf

 so viele Datensätze für eine einzige Person?

 GND: Württemberg, Eberhard I.; Herzog; 1445-1496 | 11852853X

 „Flurbereinigung“ als langfristige Aufgabe

 Stand 2022: Weit gediehen, aber längst nicht abgeschlossen, „GND-Quote“ bei 
Personen: ca. 5 %



Einführung von Normdeskriptoren in der Praxis
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 Arbeit mit Normdaten seit etwa 2005 (Projekt Kalliope II)

 Erhebliche Fortschritte durch Projekt GND4C (seit 2018)

 Sensibilisierung der an der Erschließung beteiligten Beschäftigten und 
Auszubildenden für die GND („…da gibt es übrigens einen Link…“)

 Motto: „Was Du heute kannst normieren…“

 mehr oder weniger gezielte Suche nach mehr oder weniger bekannten 
Personen in der GND

 Kolleg*innen können konkrete Personen für die GND vorschlagen

 LABW darf als GND-Agentur LEO-BW das GND-Webformular nutzen 

 Wichtig: Duplikate unbedingt vermeiden!!!

 In der Erschließungspraxis sparsam mit Ableitungen umgehen (in der 
Vergangenheit nicht immer der Fall!!!)
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Wie finde ich (potenzielle) Normdeskriptoren?
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 Gezielte GND-Einbindung beim Erschließen

 Wikipedia (trotz großer Schnittmengen haben längst nicht alle Personen mit 
Wikipedia-Artikel einen GND-Eintrag)!

 Tagesgeschehen verfolgen (jüngst Verstorbene, wer macht gerade sonst von 
sich reden?)

 Personen-Rankings, z. B. Forbes-Liste(n) (www.forbes.at)

 Suche im eigenen Thesaurus nach Berufsgruppen (falls genannt)

 Sonstige Datenbanken, z. B. WKO, Digitaler Portraitindex, Verzeichnis von 
Personenbiographien (KgL),…

http://www.forbes.at/


Erhöhung der Normierungsquote in bereits 
erschlossenen Beständen
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 Sichtung von Archivbeständen mit zu erwartender hoher Quote potenzieller 
GND-Kandidat*innen:

 Personalaktenbestände (Lebensdaten ganz oder teilweise vorhanden, aber: 
vom Hausmeister/der Schreibkraft bis hin zum/zur Minister*in)

 Künstlerakten des MWK (dito, aber deutlich höhere „Prominenzquote“)

 Zeitungsausschnittsammlungen (dito)

 Ordensakten (dito)

 Bilddokumentationen (dito)

 Mitschnitte von Landtagssitzungen (Abgeordnete biographisch vergleichsweise 
gut dokumentiert!)



Derzeitiger Repräsentationsstand der GND aus 
Sicht des Personenthesaurus im HStAS (Auswahl 
an Personengruppen)
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Frauen, Hochadel, Geistliche (ev.), Personen aus Kommunalpolitik, Sport, 
Diplomatie, Militär (Offiziersgrade), Ministerialbürokratie, Justiz, Wirtschaft, 

Verbänden, Fernsehen…

Geistliche (kath.), Äbte und Äbtissinnen wichtiger Klöster der Frühen Neuzeit, 
Niederadel, Personen mit Erfindungen, Personen des Hörfunks,…



Herausforderungen und Probleme (Auswahl)
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 Häufig vorkommende Vor-/Nachnamenskombinationen (z. B. Müller, Peter)

 Zu viele Treffer (Sortierung nach Geburtsjahr bei OGND@BSZ möglich)

 Zahlreiche unterschiedliche Personen unter einem Deskriptor ohne nähere 
Beschreibung verknüpft (im AFIS oft nur mühsam händisch aufzulösen)

 Namensgleichheit auch bei ungewöhnlichen Namen möglich (z. B. der 
„doppelte Ulrich“ Fellmeth (StZ/StN vom 25.4.2012 -> s. nächste Folie)

 (Vor-) Namensvererbung

 Titelanhäufung von Herrschern bzw. außergewöhnliche Titel („König beider 
Sizilien“)

 Mit Identitäts- oder Personenstandsänderung verbundene Namensänderung
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Verbesserungsmöglichkeiten (Brainstorming)
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 Einbindung der Fachöffentlichkeit (Crowdsourcing)

 Digitalisierung analoger und Abgleich digitaler 
Personenverzeichnisse mit der GND (OpenRefine, vgl. Referat 
Verena Mack)

 Kopplung von AFIS und GND zur automatischen oder 
halbautomatischen Synchronisierung der archivischen
Thesauri mit der GND?

Viele (technische) Möglichkeiten, aber auch (inhaltliche) 
Grenzen, da Archivbestände keinesfalls „prominenzlastig“ 
sind, sondern die Gesamtbevölkerung gut abbilden

Perspektivische „GND-Quote“: ca. 10 %

Bei fehlender GND-Würdigkeit: Personen nach Möglichkeit 
trotzdem GND-äquivalent ansetzen



Fragen für das World Café
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1. Wie entscheiden wir und woran machen wir fest, in welchen 
Fällen ein Personendatensatz in der GND benötigt wird?

2. Aus der Erschließung heraus besteht der Bedarf an der 
Verknüpfung einer Person, zu deren Ansetzung in der GND 
jedoch nicht alle relevanten Merkmale vorliegen. Welche 
Möglichkeiten bieten sich uns?

3. Der GND-Ausschuss befasst sich derzeit mit gendersensiblen 
Geschlechts- und Berufsangaben. Welche Rolle spielen diese 
Angaben für die archivische Erfassung und Recherche?



www.landesarchiv-bw.de

nVielen Dank!
Johannes Renz

Landesarchiv Baden-Württemberg

Abteilung Hauptstaatsarchiv Stuttgart

Telefon: 0711/212-4330

E-Mail: johannes.renz@la-bw.de
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